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Herren Bezirksliga

TSV Musberg II : TSV Wendlingen II 
Sonntag, 13.11.2022, 11:00 Uhr

Reisenhofer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Musberg II im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TSV Wendlingen II fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Schmidt / Haidacher bekamen es im ersten Spiel mit
Stuhlmüller / Guncic zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schmidt /
Haidacher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Brucker
/ Schoder beim 2:3 gegen Csaki / Silber leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holten daraufhin wiederum Reisenhofer / Fick beim 14:12, 11:5, 11:5 gegen
Göttel / Schatton. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christian Csaki
musste Benjamin Brucker Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Csaki
endete. Unglücklich war Mathias Schmidt in der Partie gegen Jörg Stuhlmüller, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael
Haidacher überzeugte im Match gegen Johann Göttel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Robert
Reisenhofer gewann sein Spiel gegen Mihael Guncic eher ungefährdet mit 11:3, 11:4, 11:8. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Einen knappen Sieg feierte derweil Ulrich Fick beim 3:2 gegen Sven Schatton, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das Einzel zwischen Thomas Schoder und Daniel Silber
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Musberg II und des TSV Wendlingen II. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Benjamin Brucker sein Spiel gegen Jörg Stuhlmüller letztlich mit 1:3. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Christian Csaki zeigte Mathias Schmidt wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Michael Haidacher nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 8:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Robert Reisenhofer beim 11:8, 4:11, 11:9, 11:6
gegen Johann Göttel doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Musberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Esslingen am 18.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Wendlingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den TV Bissingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Musberg II

Doppel: Schmidt / Haidacher 1:0, Brucker / Schoder 0:1, Reisenhofer / Fick 1:0 
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Einzel: B. Brucker 0:2, M. Schmidt 1:1, M. Haidacher 2:0, R. Reisenhofer 2:0, U. Fick 1:0, T.
Schoder 1:0 

 TSV Wendlingen II
Doppel: Csaki / Silber 1:0, Stuhlmüller / Guncic 0:1, Göttel / Schatton 0:1 
Einzel: J. Stuhlmüller 2:0, C. Csaki 1:1, M. Guncic 0:2, J. Göttel 0:2, D. Silber 0:1, S. Schatton 0:1


